
 

 

 

Wir hören aus dem Johannesevangelium 11, 1-45 

Heute feiern wir den 5. Sonntag in der Fastenzeit. 

 

Das Evangelium nacherzählt: 

Jesus ist mit seinen Jüngern unterwegs. Da hört er, dass sein Freund Lazarus krank ist. Jesus 

denkt an Lazarus und seine Schwestern Maria und Marta. Er bleibt noch zwei Tage und geht 

dann nach Betanien, wo die drei Geschwister leben. 

Doch als Jesus dort ankommt, ist Lazarus bereits gestorben. Vier Tage liegt er schon im Grab. 

Viele Menschen sind bei Maria und Marta. Alle sind traurig.  

Marta sagt zu Jesus: „Wenn du da gewesen wärst, wäre mein Bruder Lazarus nicht gestorben. 

Aber, Jesus, ich weiß: Alles worum du Gott bittest, wir er dir geben.“ 

Jesus sagt zu ihr: „Dein Bruder wird auferstehen!“ 

Marta antwortet: „Ja, ich weiß. Er wird auferstehen bei der Auferstehung der Toten am 

Jüngsten Tag. Aber das ist so lang bis dahin.“ 

Jesus schaut Marta an und sagt zu ihr: „ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG UND DAS LEBEN. WER 

AN MICH GLAUBT WIRD LEBEN, AUCH WENN ER STIRBT! Glaubst du das, Marta?“ 

Marta schaut Jesus ganz tief in die Augen und sagt: „Ja, Jesus, ich glaube dir. Ich glaube, dass 

du der Sohn Gottes bist, der Retter.“ 

Da kommt auch Maria dazu und Jesus geht mit den Schwestern Maria und Marta und vielen 

anderen Menschen zum Grab von Lazarus. Manche der Begleiter flüstern einander zu: 

„Warum hat er seinem Freund nicht geholfen?“  

Jesus weint und sagt: „Rollt den Stein vom Grab weg“, denn das Grab war eine Höhle mit 

einem großen Stein vor dem Eingang.  

Jesus redet mit Gott, seinem Vater, er betet, und sagt dann ganz laut: „Lazarus, komm 

heraus!“ 

Und da können es auf einmal alle sehen: Lazarus, der tot war, kommt in weiße Leinenbinden 

gewickelt aus seinem Grab heraus. Er lebt! 

Viele Menschen, die das gesehen haben glauben jetzt an Jesus. 

 



Ich möchte euch heute einladen die Botschaft von Jesus weiterzusagen und sichtbar zu 
machen. 
 
Ihr braucht dafür  

 
- ein Stück Verband oder     
   Klopapier 
- eine Schere 
- einen Stab, Ast oder Stift 
- Filzstifte 
- Stecknadeln oder Tixo 
- und einen erwachsenen Helfer 
 
 
 

1. Schneidet ein Stück Verband (20-30cm) ab. Wenn du keinen Verband hast, geht auch 

Klopapier oder ein anderer Papierstreifen. 

2. Schreibe jetzt die Botschaft Jesu aus dem heutigen Evangelium auf den Streifen. 

Weißt du noch, was das war? 

Jesus sagt: ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG UND DAS LEBEN! 

Du kannst dich mit Farben austoben und auch etwas dazumalen. 

3. Befestige jetzt am linken Ende den Streifen Verband/Klopapier/Papier an dem 

Stab/Ast/Stift. 

Schon hast du eine Fahne mit der Botschaft von Jesus! 

 

Die Fahne kannst du jetzt zum Beispiel in 

einen Blumentopf stecken. 

 

Ich hab das jetzt bei mir zu Hause einmal 

gemacht: 

Die Fahne soll dich an diese wichtige 

Botschaft erinnern. Steck sie doch ans 

Fensterbrett, dann können sie viele 

Menschen sehen. 

Wenn ihr mir ein Foto von deiner Fahne 

schickst (pia.hecht@katholischekirche.at), 

kommt es auf unsere Pfarrhomepage. 

Dann sehen ganz viele Menschen diese 

Botschaft von Jesus! 

Einen gesegneten Sonntag und alles Liebewünscht Dir PAss Pia 


